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Verordnung.
(Vom 19. März 1909.)

Die Ausübung und den Schutz der Fischerei betreffend.

§ 39 Absatz 1 der Landes-Fischerei-Drdnung vom 3. Februar 1888 (Gesetzes= und Ver-
ordnungsblatt Seite 13 ff.) in der Fassung vom 22. März 1894 (Gesetzes-und Verordnungs-
blatt Seite 112) wird mit Wirkung vom 1. April 1909 dahin geändert, daß das Mindestmaß
(Schonmaß) für Karpfen (Cyprinus carpio l.) auf 30 em festgesetzt wird.

Für den Bodensee, einschließlich des Geltungsgebiets der Fischerei-Ordnung für den
Untersee und Rhein vom 3. Juli 1897 (Gesetzes= und Verordnungsblatt Seite 271), sowie in
den daran angrenzenden Amtsbezirken Konstanz, Stockach und Überlingen verbleibt es für
Karpfen bei dem bisherigen Mindestmaß von 25 em.

Karlsruhe, den 19. März 1909.

Großherzogliches Ministerium des Innern.
von Bodman.

Dr. Stromoyer.

Drruck und Berlag von Molsch &amp; Vogel in Korleérube.

Gesees, und #erordnungsblatt 1909. —1


